
                                                      Protokoll 
                  der Frühjahrskreisversammlung der 
    Schachkreise Coburg/Neustadt – Lichtenfels/Kronach  
                   am 27. März 2004 in Ludwigsstadt 
 Anwesend waren :   8 Vorstandsmitglieder ( Helmut Müller krank) 
                                    21 Kreisvereine ( Seubelsdorf fehlt ) 
1. Vorstand und KSL Thomas Carl begrüßte die Anwesenden. 
Nach einer Gedenkminute der Verstorbenen brachte er seinen Bericht als 
Vorsitzender und anschließend als Kreisspielleiter vor ( Beide im Bericht) . 
Besonderheiten: Das Sommerturnier findet mit 18 Mannschaften statt ( gute 
Beteiligung ). Die Herbstkreisversammlung findet in Nordhalben und die 
Frühjahrskreisversammlung für 2005 in Windheim statt. 
Kassenwart J. Obst brachte seinen Bericht muit Haushaltsplanvorschau für das 
laufende Jahr. Kassenprüfer bestätigten einwandfreie Buchführung und die 
Versammlung entlastete den Kassier einstimmig. 
Kreisjugendleiter Stefan Wunder berichtet von der Jugendarbeit im vergangenen Jahr 
und übergab die Urkunden für die Sieger. 
DWZ-Referent Matthias Rotsch gab die aktuellen DWZ – Zahlen bekannt. 
Ref. für Mitgliedererfassung H.G. Neuberg gab seinen „ letzten Bericht“ . 
Ref. für Breiten- und Freizeitsport Markus Bergmann berichtet über die neuen 
Schachangebote im Internet. 
Pressewart K.H. Hüttinger sprach die Probleme der Berichterstattung in der Presse 
an und gab über seine Arbeit Auskunft. Es wurde die eigenmächtige Pressearbeit 
eines Kreisvereines angesprochen, dieser aber qweiterhin seine eigenen Berichte in 
der Zeitung bringen werde. 
Internetreferentin Simone Büttner gab ihren ersten Bericht und stellte besonders 
heraus, dass die neu eingerichtete Hompage gut angekommen sei.  
Nach den Berichten stellte Ingo Thorn den Antrag auf Entlastung der 
Kreisvorstandschaft, welche einstimmig gewährt wurde. 
Um die Gründung eines neuen Kreisverbandes zu ermöglichen wurde die neu zu 
beschließende Satzung durchgesprochen und kleinere Änderungen vorgenommen. 
Anschließend Abstimmung über die neue Satzung: Einstimmig angenommen! 
(Satzung siehe Anhang!) 
 
1. Vorst. und KSL Thomas Carl und die gesamte Vorstandschaft trat zurück. 
  
Zum Wahlausschußvorsitzenden wurde  Ingo Thorn eingesetzt 
Die Wahlen brachte dieses Ergebniss : 
Der neue Kreisverein Coburg/Neustadt – Lichtenfels/Kronach besteht aus: 
1. Vorsitzenden Thomas Carl einstimmig gewählt 
2. Vorsitzenden Helmut Müller einstimmig gewählt 
    ( dessen schriftliche Einverständnis muß nachgereicht werden ) 
Kreisspielleiter Thomas Carl einstimmig gewählt 
Jugendleiter Stefan Wunder einstimmig gewählt 
Kassenwart Joachim Obst einstimmig gewählt 
Schriftführer Joachim Obst einstimmig gewählt 
Pressewart Karl Heinz Hüttinger einstimmig gewählt 
   (  neu : Referent für Öffentlichkeitsarbeit ) 
Internetreferentin Simone Büttner einstimmig gewählt 
DWZ – Referent Olaf Knauer einstimmig gewählt 
Ref. f. Breiten- und Freizeitsport Markus Bergmann        einst.  gewählt 



 
Rechtsausschussvorsitzender Matthias Rotsch einstimmig gewählt 
Stellvertreter Ingo Thorn einstimmig gewählt 
Beisitzer : Martin Büttner ;   Oliver Christof;   Hans Gerhard Neuberg;  Hans Richter;  
Hans Ulrich Herdin;  Franz Geisensetter;  Herbert Hempfling;  Georg Klepp;  Gerd 
Schillig und Ingo Thorn.  
 
 
Kassenprüfer Martina Schmidt einstimmig gewählt 
Kassenprüfer Werner Kuhnlein einstimmig gewählt 
   (für beide muß die schriftliche Einverständnis nachgereicht werden ) 
 Alle Gewählten nahmen die Wahl an !   
 
Antag der Vorstandschaft: Zukünftig ist, wie in den oberen Spielklassen bereits 
praktiziert nur noch starre Brettfolge erlaubt. Das drehen um einen Platz in der 
Aufstellung ist damit zukünftig verboten.  
Die Abstimmung ergab:  13 Kreisvereine sind dafür 
   7 Kreisvereine dagegen 
und   1 Kreisverein enthielt sich der Stimme. 
 
Damit war die  STARRE  BRETTFOLGE  beschlossen ! 
 
Antrag Fehlen bei der  Kreisversammlung 10,- EURO Strafe 
 20 Kreisvereine dafür 
   1 Kreisverein enthielt sich der Stimme 
Damit ist dieser Antrag angenommen. 
 
Die Kreisumlage von -,60 EURO je Mitglied soll in dieser Höhe erhalten bleiben. 
 
Dieser Antrag wurde ebenfalls einstimmig angenommen. 
 
                                          Protokoll erstellt     Joachim Obst 


